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Elternbrief - Sonderausgabe   - 01.02.2022 - 

Liebe Eltern und Sorgeberechtigte, 
 
die aktuelle Coronalage in Deutschland verschärft sich momentan rasant und die stetig steigenden Fallzahlen von 
Infizierten machen sich leider auch immer mehr an unserer Schule bemerkbar. In vielen Klassen fehlen immer mehr 
Schülerinnen und Schüler und auch die Lehrkräfte befinden sich immer häufiger in Quarantäne.  
 
Aus diesen Gründen wird es uns, wenn sich die Lage weiter verschärft, nicht mehr möglich sein, den Unterricht im 
regulären Umfang aufrechtzuhalten.   
Nach Rücksprache mit der Bezirksregierung werden wir bei einer weiteren Anspannung der Lage teilweise den 
Nachmittagsunterricht kürzen müssen.   
Dies können wir jedoch nur kurzfristig planen, da sich die Situation täglich verändert.   
 
Angedacht ist zum Beispiel der Wegfall der 5. Stunde am Dienstag für die Klassen 5 - 10, da in dieser Zeit die 
Arbeitsgemeinschaften oder die Lernzeiten liegen. Die Lernpläne können zuhause bearbeitet werden und der Ausfall 
von Fachunterricht müsste so inhaltlich nicht aufgeholt werden.   
An den anderen Tagen bemühen wir uns sehr, die Stunden durch zusätzliche Vertretungen aufrechtzuerhalten.  
 
Tritt der Fall ein, dass Ihr Kind dann an einem Dienstagnachmittag um 12:45 Uhr Unterrichtsschluss hat, würden wir 
uns freuen, wenn Sie eine Möglichkeit finden, Ihr Kind früher von der Schule abzuholen. Eine kurzfristige 
Verschiebung der Busabfahrtszeiten ist leider nicht möglich. Die Mensa bleibt auf jeden Fall geöffnet, so dass das 
Mittagessen noch eingenommen werden kann. Sollte es verständlicherweise für Sie nicht möglich sein, dass Sie Ihr 
Kind abholen können, werden wir Ihr Kind selbstverständlich bis zum regulären Unterrichtsende in der Schule 
betreuen. Danach kann es zur regulären Abfahrtszeit mit dem Schulbus die Heimfahrt antreten.  
 
Der Oberstufenunterricht wird erst einmal nicht gekürzt und auch die Aktionen „Schüler helfen Schülern“ und die 
Nachhilfe durch den Studienkreis laufen weiter.  
 
Wir haben festgelegt, dass wir die Entwicklung zunächst weiter beobachten. Wenn es dann zu dieser Entscheidung 
kommt, werde ich Sie umgehend über den „Schulmanager“ und die Schülerinnen und Schüler über “IServ“ 
informieren. 
 
Bei der großen Zahl an abgemeldeten Schülerinnen und Schülern, die sich alle in unterschiedlichen 
Quarantänezeiten befinden, aufgrund einer Freitestung evtl. früher wieder am Unterricht teilnehmen dürfen oder 
doch 10 Tage in Quarantäne bleiben müssen, in freiwilliger Quarantäne sind oder aufgrund von anderen Krankheiten 
die Schule nicht besuchen können, ist es uns nicht mehr möglich, Ihre Kinder stundenplanentsprechend passend 
genau mit Aufgaben zu versorgen. Deshalb setzen wir unseren Schwerpunkt nun auf die Fächer M, D und E, mit 
denen die abwesenden Schülerinnen und Schüler anhand der Lernpläne, die in Zukunft auch im Aufgabenmodul auf 
IServ stehen werden, arbeiten können. Die Erfahrung zeigt ebenfalls, dass die Schülerinnen und Schüler sich bei den 
Mitschülerinnen und Mitschülern über die täglichen Aufgaben informieren und dies auch nutzen sollten. Dies gilt 
natürlich nur für die Schülerinnen und Schüler, die keine Symptome haben. Wer krank ist, muss sich erholen.  
 
Ich hoffe auf Ihr Verständnis für diese Maßnahmen und wünsche uns allen, dass wir diese schwierige Zeit möglichst 
bald hinter uns haben. 
 
Passen Sie weiter auf sich auf und bleiben Sie gesund! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
F. J. Hesse  
-Schulleiter- 


